
(Hier trifft man sich>
BRUGG: Dríttes Abendrennen der 52. Saison

Die Abendrennen im Brugger
Schachen sind bereitq in vol-
Iem Gange. Sie ziehen Rad-
qporlfreunde aus dem ganzen
Kanton an.

CTAUDIA IIAREK

Das Abendrennen am vorletzten Mitf,-
woch startete wieder vielverspre-
chend. Die Zuschauer ver$ammelten
sich auf der Tribüne.. Neben den
Hauptrennen standen äuch der <Wal-
ter Bäni Sprint>, das Kilometer-Fah-
ren, auf dem Programmi sowie der Be-
such von Ramona Härdi, der Eis-
schnellläuferin aus Möriken, die im
Rahmen des <Walter Bäni Sprints> auf
ihren lnlineskates,.starten wollte. Lei-
der machte dai stürmische Wetter den
Plänen einen Strich durch die Rech-
nung. Der Sprint musste abgesagt wer-
den. Aber trotz starkem Regen starte-
ten die Rennen.

. Aqch l,ouis Munk und Nicola'Zùm-
steg vom Verein der Jungradler.sulz- ,

. Gansingen fuhrén trotz erschwerten'
Bedingungen ein gutes Rennen und
konnten sich den zweiten und dritten
Platz ergattern. Die beiden jungen
Sportler kommen sehr gerne an das ..

Abendrennen, wie sie berichteten.
<<Mir gefällt, dass hier viele Leute
sind>, sagte Lquis Munk (10). Seit zwei
Jàhren ist er Mitgliêd des Vereins, Ni-
cola Zumsteg ist bereits seit sechs Jah-
ren in dem Verein. Der zwölfjährige :

Schüler trainiert im Schnitt dreimal
die Woche und kommt fast jeden Mitt-

Ramona,Härdi im I

woch ans Abeirdrennen. <<þ nachdem
wieviel Hausàufgaben'otiei früru¡gen
ich habe>, so der Sportler. <lch messe
mich gern mit.ánderen.> Die 16-jährige
Alyssa Meier aus Seon übt den Rad-
sport schon länger als ihr halbes Le-
ben lang aus. Sie fährt Mountainbike
und ist Mitglied des Fischer Jqqior
MTB Teams. Die Freude am Radspbrt
hat sie von ihrdm Vater und ihrem
Götti geerbt. <Mein Ziel rfiir heute ist
einfach, eihgutes Training zu fahren>,
sagte sie. Sie habe nach einen Verlet-
zung pausiert und müsse erst wieder.
reinkommen.

Das Abendrennen ist ein rgesell-
schaftlicher Anlass und für viele

fiunden BILDER: Ct

Freunde des Radsports zur Tradition optimale Bedingungen für ihre profi-
geworden.rDas bestätigte'stefan'Rau, 'liarrlerq. lhr Ziõl se1, an der nächsten
ber, OK-Fräsident. <Hiqr trifft, man Olympiade ir'ieder an der Startlinie zu
siihr, 5¿g¡s er. Es wäre für den Rád- stetrei. An der letzten Olympia¿e isi
sport ein':$bhlag, wenn es das Abend- ôiri teider in der vierten uon td Runden
rennen nÍght mèhr gäbe>, so Rauber. gestä¡zL ,.

Er ist fär das RahmenprogrôrrÍr ztl: - 
Diè strecke bietet den Rennfahrern

stän{ig. Neben ¿em..Hauptrersen gibl,, ein optimales' fraining unter Wett-
es jeweils zusätzliche Attraktionen. '' kampfbedingungen. Bruno Hub-
wie der,Inlineskate-Lauf von Ramona schmid-sbeachthòhe Karriere liegt ein
Härdi. Obwohl dieser ins Wasser fiel, paarJahre zurück. Er wurde fünf tr,tal
stand sie beim Radrennen am Start. Es Schweizer Meister. Un{ an der Welt-
sei äblich, dass Eis"schnellläufer im meisterschaft68und69rnachteerden
sommer auf dem Velo trainier€il; er- zweiten und drittei platz. Heute ist er
záhlte:sie im Intèrghv plit Stefan hau- regeimassiger Gast an den Abendren-
ber. Die sportleriù'ist von Möriken nen und geniesst das Zusammensein
nach Holland geAogen, dort habe sie mit Gleichgesinnten.


